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Serbinbung mit bem Rentrant beS ®orfeS, mit ben

©chulhäufern, ber proteftantifdjen Kirdje zc. erhielten.
®iefe ©trafje roirb gr. 32,000 Poftert. ®amit berbunben
müßte bann alterbingS eine Ibänberung beS Sebau»
ungSplaneS ber ©emeinbe getroffen werben, inbem bann
baS neu erfcßloffene ©ebiet ^ugteitf) ein gang neues
aitSgebehnteS Sauquartier eröffnen roirb, baS nicE)t

lange brad) liegen roirb, gumal titer gerabe gegenwärtig
unter bem ca. 600 äRann itmfaffenben SerfeßrSper»
fonal bie ©rünbung einer Saugenoffenfchaft
nad) bem SJÎufter berjenigen bon S3iet, Ölten, Bürid),
6t. ©allen zc. im Sßerben begriffen ift.

(Sine weitere ffrage bon großer Tragweite roirb
biejeuige ber (Srftetlung einer altgemeinen Kanali»
fation fein, beren Söfung aiict) nicht metjr lange auf
fid) warten taffert fann unb bie {ebenfalls metjr al§
eine halbe SRillion ffr. toften roirb.

2Ran fiet)t, {RomanStrorn fteßt bor Stufgaben, bie
eines großen ©emeinroefenS roürbig finb, bie aber aud)
große moralifdje unb materielle Opfer forbern.

23om ©d)lad)tf)ausbauproicft in Strbon (Stiurgau)
berichtete ber Sorfißenbe bem OrtSoerwaltungSrat, baff
bie ©figge eines ©runbriffeS für ein fiäbtifcfjeS <Sct)tacf)t=

hauS bon ben SReßgern im allgemeinen günfiig beurteilt
werbe. £>ert @. fällig, ber fid) als früherer {fach»

mann haupifäct)tict) biefer Slngelegenheit annimmt, hat bie

fefte Uebergeugung, an fpanb eigener ©rfafjrung unb ge»

matter ©rhebungen, baß eS möglich fein werbe, bei

oerhättniSmäßig niebrigen ®ag;en ein gwedentfprechenbeS
Schlachthaus gu erftellen unb gu betreiben, baS fid) felbft
erhalte. ®ie Kommiffion wirb beauftragt, fßläne er»

ft el ten gu laffen.
©aèwerîbau in SlomanShoro. (Korr.) ®er Sau

eines ©aSroerleS im Koftenüoranfd)lag bon runb ffran=
ten 600,000 ift nun befiuitib befdjloffen itnb ber @e=

meinberat roirb an §anb bon Sauofferten ber brei

ffirmen fßintfd) in Serlin, Klönne in ®ortmunb unb
{Rothenbach in Sern, roelcfje bie Soften auf ffranïen
510,000, begro. 530,000, begro. 585,000 berechneten, bie

Sorarbeiten für bie {Reatifierung beS projettes uttge»
fäumt an bie £>anb nehmen, fo baß bie ©aSanftatt
Rhön im nädt)ften September mit ber Slbgabe bon @aS,
baS in erfter Sinie gu Koçhgroeden geroünfd)t roirb,
beginnen tann. Sefanntlid) ift mit ber {Rad)bargemeinbe
SlmriSroit ebenfalls fchon ein Sertrag abgefcßloffen,
gemäß welchem bie lectern bon unferm fünftigen @aS=

ioerf baS für
'

|iau3= unb {fnbuftriebebürfniffe nötige
@aS begießt unb groar gum greife bon 18 (StS. per m®,

bis gu einem Kon fum bon 100,000 m®, worauf bann
10»/o Rabatt eintritt. 5RomanSl)orn felbft roirb baS

®aS git 17 (StS. per m® erhalten.

^oielbaute in SReuenbwg. ©in größeres neues

fpotel foil am Quai in SReuenburg erftellt werben unb

groar auf ber Siegenfehaft, bie heute nod) ber ©rbmaffe
Serthoub ©oulon gehört unb in welcher fid) gut Qeit
baS ©ifen» unb Srennmaterialiengefdjäft S. {Reutter be=

finbet. ®er Umbau beS großen ©ebäubeS in etn |)otel
groeiten {RangeS ift buid) bie 2Ird)iteften Béguin unb
Prince geprüft worben unb baS neue fßrojeft fleht ein

auf ben' ©ee binauSgeßenbeS Oleftaurant oor, im erften
©tod einen ©aal für girfa hunbert ©ebede unb im
gweiten ©tod {Raum für girfa 50 Seiten.

OmAittoet.
f ©djreinermeifter {fofef ^(langer in ©ifiïon (Uri).

9iacl) langjähriger Kranfheit ftarb in ©ififon, 73 {fahre
alt, Çerr ©chreinermeifter {fofef fßflanger. 2lrbeit»

fam, energifd) unb ron ftfimrriqem Körperbau, betrieb

£err fßflanger ein halbes {fahrßunbert lang mit jfleiß
unb ©efdhid fein |>anbroerf unb führte bis in bie legten
{fahre einen ausgebeizten ^olgßanbel. @r war ©rbauer
unb früher SBirt beS ©afißofeS gum „Urirotftod". ®er
©emeinbe biente er als SBaifen» unb Kircßenoogt. £>err
Sflanger, beffen ©he finberloS war, brachte eS burch
Arbeit unb ©parfamfeit gu fchönem äßoplftanbe, oon
bem er, ohne eS an bie grofje ©lode gu hängen, einen
wohltätigen ©ebrauch machte, ©r war ein rechtfcljaffener
Sürger unb tüchtiger @efd)äftSmann.

f Sägermeifter ©uftao 2lfdhœanben in ©rftfelb
(Uri). Setzte SBoclje oerfc£)ieb in ©rftfelb ßerr alt
Sürgeroerwalter ©uftao 2lfchwanben, ©äger. ©chon
im 52. 2llter§jahre hat ihn ber $ob hmmeggerafft. ®er
Serftorbene war ein guter ©efchäftSmann, babei ein ftiller,
geachteter Sürger, ber oerfchtebenen ©emeinbeämtern auf
baS befte oorftanb. 2ludh bem SereinSleben gahlte er
feinen Tribut. @r war einer ber ©rünber ber bortigen
Feuerwehr unb galt als guter, eifriger ©cfjütge.

®ie Saubircïtion be§ Montons gürich erläßt fol=
genbe Sefanntmadjung: ®er bisherige Saubireftor,
Çerr Dr. Çaab, ift mit bem 15. {fanuar 1912 oon
feinem 9lmte gurüdgetreten. Sis gum Eintritte feines
{RadhfolgerS leitet £>err Dr. ©. Heller al§ ©telloertreter
bes SaubireftorS bie ©efd^äfte ber Saubireftion. 9Rit
{Rüdfi^t auf feine {fnanfpruchnatpne burdh bie {fuftig=,
ißoligei» unb SRilitärbireftion erfudf)t er baS ißublifum,
ba§ ihn in ©efdjäften ber Saubireftion gu fprechen
wünfdjt, fidh foweit möglich an folgenbe lubiengfiunben
(im Obmannamt, II. ©tod) gu halten: SDienStag nach»

mittags oon 3 bis 5 Uhr unb © a m S t a g oormittagS
oon 10 bis 12 Uhr.

©ine neue 23erorönung Uber bie Sergebung non
arbeiten unb Steferungen fiit bie Stabt fürtet) wirb
oom ©tabtrat bem ©rofjen ©fabtrat oorgetegt. ®ie
fogenannte ©ubmiffionSoerorbnung ift fchon feit einer
{Reihe oon {fahren auS ben Sreifen ber ©ewerbetreibenben
unb ber Arbeiter oerlangt worben, aber oerfchiebene Um»

ftänbe haben ihr ©rfdjeinen bis heute oergögert unb in
ber {fwifdjengeit hat bie Sergebung oon Arbeiten unb
Sieferungen nach ^en ©xunbfä^en ber fantonalen ©ub»
mifftonSoerorbnung unb ben über biefe SRaterie oon
feiten beS ©täbtetageS aufgefteüten Seftimmungen ftatt»
gefunben, fo bah fich bereits eine giemlich fonftante SraguS
herauSgebilbet hat. ®er oorliegenbe SerorbnungSentrourf
lehnt fief) t" ber |>auptfache an bie fantonale Serorbnung
an, bie fich feit 1906 befriebigenb bewährte.

S)te fiehrlurfe für ©chreiner, ©chloffer, ©pengier
unb SRechantfer in Den Sehrmertftätten ber ©tnbt
Sern beginnen SR it te 21 pr il. ®er Unterrid)tSplan ber
©djreiner» unb ©d)loffer=2lbteilung fleht eine grnnbliche,
alle {fweige biefer SerufSarten umfaffenbe prafiifdje 2luS»

bilbung beS SetjrlingS oor, mit Seiüdfichtigung beS fünft»
gewerblichen ©ebieteS. ®er Sehrplan ber ©pengler=2lb»
teilung umfaßt fowohl Sauarbeit als fämttidje Sabett»
arbeiten in SSeiß» unb ©djwargbleth- SReffing unb Kupfer,
fowie einen KurS für ®aS-- unb 2B a ffer={fnftallat ion. —
®er Unterricht in ber 2Rechanifer=2lbteilung erftredt fich
auf Klein» unb teilweife auch auf ©roßmecljanif. @r

begwedt, tüchtige 2lrbeiter herangubilben, aber aud) auf
technifche ©tubien oorgubereiten. — ®ie göo,linge fämt»
lieber 2lbteilungen erhalten grünblichen Unterricht im
ffachgeichnen, in Suchführung, Kalfulation unb SRaterial»
funbe. Sehrgeitbauer : 4 {fahre für SRechanifer, 3 {fahre
für ©chreiner, ©chloffer unb ©pengier. 2lnmelbungen
finb bis ©nbe Çebruar an bie ®ireftion ber Sehr»
werfftätten in Sern, Sorrainefir. 3, gu richten
unb mit bem ©eburtsfdjein unb ben lebten ©chulgeug»

niffen be? 2lufgunehni:nben gu begleiten. ®ie ®ireftiou
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Verbindung mit dem Zentrum des Dorfes, mit den

Schulhänsern, der protestantischen Kirche w. erhielten.
Diese Straße wird Fr. 32,000 kosten. Damit verbunden
müßte dann allerdings eine Abänderung des Bebau-
ungsplanes der Gemeinde getroffen werden, indem dann
das neu erschlossene Gebiet zugleich ein ganz neues
ausgedehntes Bauquartier eröffnen wird, das nicht
lange brach liegen wird, zumal hier gerade gegenwärtig
unter dem ca. 600 Mann umfassenden Verkehrsper-
sonal die Gründung einer Baugenossenschaft
nach dem Muster derjenigen von Viel, Ölten, Zürich,
St. Gallen :c. im Werden begriffen ist.

Eine weitere Frage von großer Tragweite wird
diejenige der Erstellung einer allgemeinen Kanali-
sation sein, deren Lösung auch nicht mehr lange auf
sich warten lassen kann und die jedenfalls mehr als
eine halbe Million Fr. kosten wird.

Man sieht, Romanshorn steht vor Aufgaben, die
eines großen Gemeinwesens würdig sind, die aber auch

große moralische und materielle Opfer fordern.
Vom Schlachthausbauprojekt in Arbon (Thurgau)

berichtete der Vorsitzende dem Ortsverwaltungsrat, daß
die Skizze eines Grundrisses für ein städtisches Schlacht-
Haus von den Metzgern im allgemeinen günstig beurteilt
werde. Herr G. Züllig, der sich als früherer Fach-
mann hauptsächlich dieser Angelegenheit annimmt, hat die

feste Ueberzeugung, an Hand eigener Erfahrung und ge-
machter Erhebungen, daß es möglich sein werde, bei

verhältnismäßig niedrigen Taxen ein zweckentsprechendes

Schlachthaus zu erstellen und zu betreiben, das sich selbst

erhalte. Die Kommission wird beauftragt, Pläne er-
stellen zu lassen.

Gasmerkbau in Romanshorn. (Korr.) Der Bau
eines Gaswerkes im Kostenvoranschlag von rund Fran-
ken 600,000 ist nun definitiv beschlossen und der Ge-
meinderat wird an Hand von Bauvfferten der drei

Firmen Pintsch in Berlin, Klvnne in Dortmund und
Rothenbach in Bern, welche die Kosten auf Franken
510,000, bezw. 530,000, bezw. 585,000 berechneten, die

Vorarbeiten für die Realisierung des Projektes unge-
säumt an die Hand nehmen, so daß die Gasanstalt
schon im nächsten September mit der Abgabe von Gas,
das in erster Linie zu Kochzwecken gewünscht wird,
beginnen kann. Bekanntlich ist mit der Nachbargemeinde
Amriswil ebenfalls schon ein Vertrag abgeschlossen,

gemäß welchem die letztern von unserm künftigen Gas-
werk das für Haus- und Jndustriebedürfnisse nötige
Gas bezieht und zwar zum Preise von 18 Cts. per m",
bis zu einem Konsum von 100,000 m°, »vorauf dann
10°/o Rabatt eintritt. Romanshorn selbst wird das
Gas zu 17 Cts. per erhalten.

Hotelbaute in Neuenburg. Ein größeres neues

Hotel soll am Quai in Neuenburg erstellt werden und

zwar auf der Liegenschaft, die heute noch der Erbmasse

Berthoud Coulon gehört und in welcher sich zur Zeit
das Eisen- und Brennmaterialiengeschäft V. Reutter be-

findet. Der Umbau des großen Gebäudes in ein Hotel
zweiten Ranges ist durch die Architekten Uoguin und
Urinoe geprüft worden und das neue Projekt sieht ein

auf den See hinausgehendes Restaurant vor, im ersten
Stock einen Saal für zirka hundert Gedecke und im
zweiten Stock Raum für zirka 50 Betten.

Sm»leSerm.
P Schreinermeister Josef Pflanzer in Sisikon (Uri).

Nach langjähriger Krankheit starb in Sisikon, 73 Jahre
alt, Herr Schreinermeister Josef Pflanzer. Arbeit-
saw, energisch und von stämmigem Körperban, betrieb

Herr Pflanzer ein halbes Jahrhundert lang mit Fleiß
und Geschick sein Handwerk und führte bis in die letzten
Jahre einen ausgedehnten Holzhandel. Er war Erbauer
und früher Wirt des Gasthofes zum „Urirotstock". Der
Gemeinde diente er als Waisen- und Kirchenvogt. Herr
Pflanzer, dessen Ehe kinderlos war, brachte es durch
Arbeit und Sparsamkeit zu schönem Wohlstande, von
dem er, ohne es an die große Glocke zu hängen, einen
wohltätigen Gebrauch machte. Er war ein rechtschaffener
Bürger und tüchtiger Geschäftsmann.

Sägermeister Gustav Aschwanden in Erstfeld
(Uri). Letzte Woche verschied in Erstfeld Herr alt
Bürgerverwalter Gustav Aschwanden, Säger. Schon
im 52. Altersjahre hat ihn der Tod hinweggerafft. Der
Verstorbene war ein guter Geschäftsmann, dabei ein stiller,
geachteter Bürger, der verschiedenen Gemeindeämtern auf
das beste vorstand. Auch dem Vereinsleben zahlte er
seinen Tribut. Er war einer der Gründer der dortigen
Feuerwehr und galt als guter, eifriger Schütze.

Die Baudirektion des Kantons Zürich erläßt fol-
gende Bekanntmachung: Der bisherige Baudirektor,
Herr Dr. Haab, ist mit dem 15. Januar 1912 von
seinem Amte zurückgetreten. Bis zum Antritte seines
Nachfolgers leitet Herr Or. G. Keller als Stellvertreter
des Baudirektors die Geschäfte der Baudirektion. Mit
Rücksicht auf seine Inanspruchnahme durch die Justiz-,
Polizei- und Militärdirektion ersucht er das Publikum,
das ihn in Geschäften der Baudirektion zu sprechen
wünscht, sich soweit möglich an folgende Audienzstunden
(im Obmannamt, II. Stock) zu halten: Dienstag nach-
mittags von 3 bis 5 Uhr und Samstag vormittags
von 10 bis 12 Uhr.

Eine neue Verordnung über die Vergebung von
Arbeiten und Lieferungen für die Stadt Zürich wird
vom Stadtrat dem Großen Stadtrat vorgelegt. Die
sogenannte Submissionsverordnung ist schon seit einer
Reihe von Jahren aus den Kreisen der Gewerbetreibenden
und der Arbeiter verlangt worden, aber verschiedene Um-
stände haben ihr Erscheinen bis heute verzögert und in
der Zwischenzeit hat die Vergebung von Arbeiten und
Lieferungen nach den Grundsätzen der kantonalen Sub-
missionsverordnung und den über diese Materie von
feiten des Städtetages aufgestellten Bestimmungen statt-
gefunden, so daß sich bereits eine ziemlich konstante Praxis
herausgebildet hat. Der vorliegende Verordnungsentwurf
lehnt sich in der Hauptsache an die kantonale Verordnung
an, die sich seit 1906 befriedigend bewährte.

Die Lehrkurse für Schreiner, Schlosser, Spengler
und Mechaniker in den Lehrwerkstätten der Stadt
Bern beginnen Mitte April. Der Unterrichtsplan der
Schreiner- und Schlosser-Abteilung sieht eine gründliche,
alle Zweige dieser Berufsarten umfassende praktische Aus-
bildung des Lehrlings vor, mit Berücksichtigung des kunst-
gewerblichen Gebietes. Der Lehrplan der Spengler-Ab-
teilung umfaßt sowohl Bauarbeit als sämtliche Laden-
arbeiten in Weiß- und Schwarzblech, Messing und Kupfer,
sowie einen Kurs für Gas- und Wasser-Installation. —
Der Unterricht in der Mechaniker-Abteilung erstreckt sich

auf Klein- und teilweise auch auf Großmechanik. Er
bezweckt, tüchtige Arbeiter heranzubilden, aber auch auf
technische Studien vorzubereiten. — Die Zöglinge sämt-
licher Abteilungen erhalten gründlichen Unterricht im
Fachzeichnen, in Buchführung, Kalkulation und Material-
künde. Lehrzeitdauer: 4 Jahre für Mechaniker, 3 Jahre
für Schreiner, Schlosser und Spengler. Anmeldungen
sind bis Ende Februar an die Direktion der Lehr-
Werkstätten in Bern, Lorrainestr. 3, zu richten
und mit dem Geburtsschein und den letzten Schulzeug-
nisten de? Aufzunehmenden zu begleiten. Die Dneknon
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bet Strifialt erteilt jebe TOünfdjbate îluêîunft über bie
nähern Sebingungen.

2Ma „Slumennmrte" tu jRiUt^ürUif. (gort.) ®ie
rool)I nod) alten Sefudjern ber ©eroerbe», Sanbn>irtfc|aft§=
unb (S atten & cat=2ht s jWian g non ffiitü in lebhafter ©rinne»

rung fteîjenbe, non ben betannten ©artenbaufirmen ©ebr.
Slltroegg unb ©rnft SDteier in 9?üti al§ 3tusfiellung§=
objet't erbaute Sill a „Slum en to arte" ift mit
15. Januar a. c. an §errn |). 2Büft 3ollifofer in
©t. ©allen oerfauft unb non letzterem bereits belogen
TOorben. ®a§ traute ,f3eim mit feiner fomfortabel ein»

gerichteten Seljaufung in b>ercfic^er Sage, umgeben mit
einer rei^enben ©artenanlage, bie ben ©rbauern jmei
©f)renpretfe eintrug, roar bod) ju fcfjön, um langer oer»
roaift gu liegen.

Oer Praxis. — Tür die Praxis.
NB. gktïaafg», ®aufct)= «ab 8lröeit«g?fuc§e werben

anter biefe fRubriî aidjt aufgeaontasett ; derartige Steigen
gehören in ben gaferoteateil beS PlatteS. — fragen, weldp
„water ©Ijiffte" erfd) einen foßen, woße man 20 @tS. in
SRarfen (fur gufenbirag ber Offerten) beilegen.

fraget.
1404. SBelcheS ©ägeragefchäft ober golghanblung liefert

biüißft paraßel befäumte Stannenriemen nach Sange gefäjnitten,
3—6,50 m lang, 11—14 cm breit, 26, 30, 36 unb 40 mm bid,
fpejtcß erfiere, fowie prima faubere göhrenbretter (©laferroare),
35—70 mm biet, aßeS 90% afirein, bei Stbnahme einiger SBag»
gon§? Sieufeerfle Offerten an ®ebr. ©igrift, Paugefäjäft, ©tSwtl
(Dbmalben).

1405. SBer liefert eine Paggermafdjine für ztrla 50 bië
100 m" SageSleifSung?

1406. Skr liefert SJlofaiffteine für ®roltoirpfläfteru«gen,
wenn möglich mehrere fjarben? Singebote unter ©hiffre K 1406
an bie ©rpeb.

140?. Kann mir jemanb baS imprägnieren mit S^eeröl
r.adi 9tüptng'fd)em Verfahren mitteilen, ober ftnb Süd)er hierüber
läuflieb su erhalten?

!408. SBer liefert Piehbürften, gagbürften (fog. SBürzlt»
bürfien) bißigft? Offerten unter ©hiffre Z 1408 an bie ©joed.

1409. SBer hätte per fofort eine Heine ©dweßbohrmaichme
abzugeben für Söd)er oon 10—15 mm ®urcbmeffer, ©pinbethub
»on 100—1-50 mm? ®tefelbe fann gebraudjt, jebod) nod) gut
erhalten fein unb foil auf ber ®rehban£ befefttgt roerben lönnen.
Offelten mit genauer Preisangabe unb Qeicpnung erbittet ffr.
©ugger, gabrifant, in§ (ïlnet).

1410. SBer hätte eine gebrauchte Solomotioe, 15 HP, 60 cm
Spurweite, eleltrifd) ober Pohöl, unb ein 21'ofaugoentilaîor für
Stunnelbaute abzugeben? Offerten unter ©hiffre F 1410 an bie
©jpebltion.

1411a. SBer liefert Slugbaumbrelter, 30, 36, 60—90 mm
; fiar! unb zu welchen äugerften preifen für erftflaffige SBare?

I». SBo lönnte man faubereS 2t!perfid)tenhôlz beziehe«, lieferbar
im fenuttenben gtühjahr? ©efl. Offerten unter ©hiffre M 1411
an bie ©jpeb.

1412. SBer in ber ©djroeiz liefert ober fabriziert ©utftau»
bi«tgS»5lpparate, transportabel für SBohnungert? Katalog mit
gänbler»iRabatt unter ©hiffre B 1412 an bie ©joeb.

1413. 38er liefert ©iufdjalungen sum Petonieren non
©artenrabatten mit Drnamentoersierung? ©efl. Offerten an
OSf. SBibmer, SRaurermeifter, Slllnau (SEjurg.)

1414. 3d) möd)te mir eine Kraft oon 2—3 HP oerfdjaffe«,
welche täglid) 10—12 ©tunben betrugt werben foUte. SBelcfeS
ift für einen folchen Setrieb bißiger, eleftrifdje Kraft ober SRohöl»
motor? SBie l)od) fteHt ftch bie HPftunbe eineS PohölmotorS
oon obiger ©tärle unb ift bieS eine juoerlafftge Kraft? SBeldje
ifabrif erfteHt bie beften SSRotoren ©S würbe mid) freuen, wenn
mir ein SRitabonuent, welcher hierüber ©cfahrung hat, in näd)fter
Stummer Sluffdblug geben lönnte. 3um PorauS beften ®anf. K. L.

14-15. SBer liefert SRoUbabttgeleife famt SBagett für golz»
transport, fertig erfteHt? Sänge 70 m, Preite 60—70' cm. 0f»
ferten init Preisangabe an ff. geuger, ©ägerei a. b. ©tijl, gütten.

1416. SBer hat eine guterhaltene Kopfbanl ober furze Seit»
fpiobelbanf mit groler Slbfrßpfung absugeben?

1417. SBer hätte etnen guterhaltenen SBarenaufjug für ea.
6 m göhe unb ca. 1000—2C00 kg ®raglraft bißig abjugeben?
Slaijere Slngaben an bie (Siegerei ©djaer, Slrbou.

1418. SBer liefert p!atanen=Poh!en, 90 mm bid unb unga»
rifdje ©tchenbonleS, 30 unb 60 mm, prima? Sitte um Preife.
Pofifad) Sir. 4770, godjborf.

1419. SBer fabrigiert refp. liefert prattifdje ©chlauch-gafpel

für Slanbbefeftigung für ©ummi» unb ganffchlaudje? Offerten
für SBieberoexlauf an germ, ©iefch, 3ürid), Steue Pedenhofftr. 21.

1420. ffch habe nor Sohren ein ®efd)äft getauft. 3m
Kaufoertrag würbe auci) bie Peftimmung aufgenommen, bag ber
bamalige Pertäufes fein gleichartiges ©efchäft errieten bürfe,
nod) fi^ an einem fotdjen beteiligen, überhaupt leine Slrbeiten
übernehme« büife, innerhalb genau bezeichneter ©renjen. 31un
aber übernimmt biefer gerr Slrbeiten mo er fann unb führt fte
a«3. SBieoiel ©diabenexfah fann id) nun forbern, überhaupt auf
welche Slrt wäre bag Porgehen einzuleiten? ©pielt ber Slrtilet
über ©ewerbefreiheit and) nod) eine Stoße in biefer Singelegen»
hett unb welche? Slntworten erbeten oon foldjen, bie in ahn»
liebem ffalle waren, ober foldje ff iße genau fennen. 3unt PorauS
befien ®anf. Slntworten unter ©hiffre W 1420 an bie ©gpeb

1421. SBer hätte einen 70er Poßgatter ju nerfaufen, neu
ober gebraucht unb nod) in gutem 3uflcmbe? Offerten unter
©hiffre J 1421 an bie ©jpeb.

1422. SBer hat ©tanjabfäße in fform oon runben Scheiben,
11 unb 13 mm ®urd;meffer unb 6 mm ®ide ju angemeffenen
Preifen abzugeben? Offerten an Sl. Künbig, Slrth-

1423. SBer hat guterhaltenen Penzinmotor, 2'/2—3 PS,
unb einen 12 PS, mögtidjft mit SRagnetzünbung, billig abju»
geben? ®etaißierte Offerten mit Preisangabe unter ©hiffre
M 1423 an bie ©ppeb.

1424. SBeldje ffirrna liefert goljfchrauben für ©leftro»
Snfiaßateure

1425. gäbe oor jwei 3ahren unb legteS 3«hr an einigen
gaffaben (SBetterfeite) ben alten Kalfanftrid) mit ©tahlbürften
grunblid) entfernt, nachher mit SBaffer fauber abgefpühtt, eine
fjaffabe mit Schweizers Kalfjufah geftrichen, eine ffaffabe mit
fog. ©belweig unb eine anbere mit SBeigfalf unb Seinöljufat).
Por 14 Sagen haben fid) bei ftarfem ©türm unb Siegen bie Sin»

findje aufgelöft unb find abgeblättert. SBeih mir jemanb ein
fid)ereS SRütet mit ©arantie? Ohne ©arantie Offerten unnü0.
Offerten unter ©hiffre G 1425 an bie ©jpeb.

1426. SBer hätte eine 50 cm ©chlagfdjere, gut erhalten,
abzugeben? 3b. SBagner, med), ©penglerei nnb 3«ffaßationSge.»
fdjäft. SlnttiSwU (®burgau).

1427. SBer hätte gebrauchte, gut erhaltene, fiationäre unb
fahrbare ®reh£rane, 2—6000 kg ®ragfraft, fofort abzugeben?
Offerten unter ©hiffre Z 1427 an bie ©jpeb.

1428 a, 28er liefert Stangen für eleftrifche 8id)tleitung
(150 Polt ©paneuna), girfa 8 m lang? b. SBer hätte gebrauchte,
aber gut erbalter.e ©ugröhren ober SRinneSraanmSRöhren, jirfa
200 mm Sichtweite, zu oerfaufen? c. SBer hätte eine ©aumfäge
bißig abzugeben? Offerten unter ©hiffie J 1428 an bie ©jpeb.

1429. SBer liefert Batten, ®oppcßatten, ®achoerfd)alungS=
breiter, ©srüfiiaben unb Slnfdjlagbretter

1439. SBer liefert farbiges ©arbolineum?
1431. SBer liefext neue ober gebrauchte Pollen für Poll»

wagen 60 cm ©pur? Offerten an gar,S grep, ®ietifon.
1432. SBer liefert für ein ©leftrizttätSwerf bie nötigen

©lüh» uttö SRetaßfabenlampen einer ©leidjftromanlage mit 120
Polt ©pmnung? Offerten an 3- KreiS, ©leftrizttätSwerf SBinben,
9'ieuli; d) ©gnach.

1433. SBer liefert fdjneßftenS in fufgeffioen Sieferungen
jirfa 2000 Kilo @d;aufelftablbieche, eoent. gewalzte Panbagen»
ringe in PlecLftreifen non 315 mm Pceite nnb 2'/2 mm ®ide
bei beliebiger Bange? Offerten unter ©hiffre W 1433 an bie

©jpebition.
1434. SBer liefert fofort 1 Sßaggon PorratSIjoIz in ben

©imenfionett 15x15 bi§ 24x24 tn aßen Bangen oon 1 m an?
Sleuüerfie Offerten fratifo Station oerlaben unter ©hiffre G 1434

an bie ffippcb. Qahlung netto Kaffa.
1435 a. SBer fabrijiert 3au<heffhläud)e? b. SBer fabriziert

UeberflctDcr unb gemben für (Sifenarbeiter? c. SBer hätte eine
2 m lange, in ganz gutem 3uftanbe befindliche Pledjabbiege»
mafdiine zu oerfaufen? d. ©S wirb eine äugerff leiftungSfähige
fjabrif gefudjt oon oerzinfter ffiate, fowie oon SBafferlettungS»
armature«, e. SBer fabriziert laubwirtfd)afclid)e ©eräte, ©abeln,
gauen, Peile, ©djaufsln, Karfte ic.? ®. Schöpfer, ©fd^olgmatt.

1436. SBer liefert fchöneS, trodeneS ®annenhofj? Offerten
unter ©biffte T 1436 an bie ©ypeb.

1437. SBer fabiigiert ober liefert @ternit»@chiefer ober

eoentueü eine anbere ff ff »*»b eu P erE leibuttg Offerten an Slbolf
Slbt, ©penglerei unb 3«ftoübtionSgefchäft, Prügg b. Piel.

1438. SBer halte einen gut erhaltenen ©auggaSmotor, 50

bis 80 PS, eoenlueß etwas gröber, bißig abzugeben? Offetten
mit ©pftemangabe, SHter unb äugerftcra preis unt. ©hiffee H 1438

an bie ffippeb.
1439. SBeldjer fffbrilant liefert guitfelbfpanner unb Sita»

mrruurwöUfpitjen für grögern Sffiieberoerläufer Offerten mit
Preisangabe unter ©hiffre D 1439 an bie ©jpeb.

1440. SBer fabriziert fRetortemgolzlohle? Offerten unter

©hiffre B 1440 an bie ©jpeb.
1441. 2öer liefert je ein Sßaggon 27 unb 18 mm ftegerifajß

Siemen, roÇ, gut lufttrocken, 4—6 m, unb ju meinem
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der Anstalt erteilt jede wünschbare Auskunft über die
nähern Bedingungen.

Villa „Blumenumrte" w Rüti-Zürich. (Korr.) Die
wohl noch allen Besuchern der Gewerbe-, Landwirtschasts-
und Gartenbau-Ausstellung von Rüli in lebhafter Erinne-
rung stehende, von den bekannten Gartenbaufirmen Gebr.
Altwegg und Ernst Meier in Rüti als Ausstellungs-
objekt erbaute Villa „Blumenwarte" ist mit
15. Januar a. o. an Herrn H. Wüst-Zollikofer in
St. Gallen verkauft und von letzterem bereits bezogen
worden. Das traute Heim mit seiner komfortabel ein-
gerichteten Behausung in herrlicher Lage, umgeben mit
einer reizenden Gartenanlage, die den Erbauern zwei
Ehrenpreise eintrug, war doch zu schön, um länger ver-
waist zu stehen.

Km üer l»rsxl5. — M Sie
W. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgefuche Werde»

unter diese Rubrik «icht aufgenommen; derartige Anzeiger,
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. w
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

4404. Welches Sägereigeschäft oder Holzhandlung liefert
billigst parallel besäumte Tannenriemen nach Länge geschnitten,
3—6,30 m lang, 11—14 <zm breit, 26, 30, 36 und 40 mm dick,
speziell erstere, sowie prima saubere Föhrenbretter (Glaserware),
33—70 ww dick, alles 90°/-. astrein, bei Abnahme einiger Wag-
gons? Aeußerste Offerten an Gebr. Sigrist, Baugefchäft, Giswil
(Obwalden).

1403. Wer liefert eine Baggermaschine für zirka 30 bis
100 rrck Tagesleistung?

4405. Wer liefert Mosaiksteine für Trottoirpflästerungen,
wenn möglich mehrere Farben? Angebote unter Chiffre X 1406
an die Exped.

140?. Kann mir jemand das Imprägnieren mit Teer öl
nach Riipmg'schem Verfahren mitteilen, oder sind Bücher hierüber
käuflich zu erhalten?-

4408. Wer liefert Mehdürsten, Faßbürsten (sog. Würzli-
bürsten) billigst? Offerten unter Chiffre ^ 1403 an die Exved.

4408. Wer hätte per sofort eine kleine Schnellbohrmalchme
abzugeben für Löcher von 10—13 mm Durchmesser, Spinöelhub
von 100-150 mm? Dieselbe kann gebraucht, jedoch noch gut
erhalten sein und soll auf der Drehbank befestigt werden können.
Offerten mit genauer Preisangabe und Zeichnung erbittet Fr.
Gugger, Fabrikant, Ins (Anet).

4410. Wer hätte eine gebrauchte Lokomotive, IS iî?, 60 ow
Spurweite, elektrisch oder Rohöl, und à Absaugventilalor für
Tunnelbaute abzugeben? Offerten unter Chiffre 1410 an die
Expedition.

144! s Wer liefert Nußbaumbretter, 30, 36, 60-90 mm
stark und zu welchen äußersten Preisen für erstklassige Ware?
is. Wo könnte man sauberes Alpenfichtsnhölz beziehen, lieferbar
im kommenden Frühjahr? Gest. Offerten unter Chiffre N 1411
an die Exped.

4443. Wer in der Schweiz liefert oder fabriziert Entstau-
bungs-Apparate, transportabel für Wohnungen? Katalog mit
Händler-Rabatt unter Chiffre ZZ 1412 an die Exved.

141K. Wer liefert Einschalungen zum Betonieren von
Gartenrabatttn mit Ornamentverzierung? Gest. Offerten an
Osk. Widmer, Maurermeister, Altnau (Thurg.)

4444. Ich möchte mir eine Kraft von 2—3 lZ? verschaffen,
welche täglich 10—12 Stunden benutzt werden sollte. Welches
ist für einen solchen Betrieb billiger, elektrische Kraft oder Rohöl-

-motor? Wie hoch stellt sich die Hkstunde eines Rohölmotors
von obiger Stärke und ist dies eine zuverlässige Kraft? Welche
Fabrik erstellt die besten Motoren? Es würde mich freuen, wen«
mir ein Mitabonnent, welcher hierüber Erfahrung hat, in nächster
Nummer Ausschluß geben könnte. Zum Voraus besten Dank. K.

4413. Wer liefert Rollbahngeleise samt Wagen für Holz-
transport, fertig erstellt? Länge 70 w. Breite 60—70 ow. Of-
feiten init Preisangabe an I. Heußer, Sägerei a. d. Sihl, Hütten.

4440. Wer hat eine guterhaltene Kopfbank oder kurze Leit-
spindelbank mit großer Abkröpfung abzugeben?

1447. Wer hätte emen guterhaltenen Warenaufzug für ca.
6 w Höhe und ca. 1000—2600 KZ Tragkraft billig abzugeben?
Nähere Angaben an die Gießerei Schaer, Ardou.

4418. Wer liefert Platanen-Bohlen, 90 mm dick und unga-
rische Eickenboules, 30 und 6V mm, prima? Bitte um Preise.
Postfach Nr. 4770, Hochdorf.

4418. Wer fabriziert resp, liefert praktische Schlauch Haspel

für Wandbefestigung für Gummi- und Hanfschläuche? Offerten
für Wiederverkauf an Herm. Giesch, Zürich, Neue Beckenhofstr. 21.

4430. Ich habe vor Jahren ein Geschäft gekauft. Im
Kaufvertrag wurde auch die Bestimmung aufgenommen, daß der
damalige Verkäufer kein gleichartiges Geschäft errichten dürfe,
noch sich an einem solchen beteiligen, überhaupt keine Arbeiten
übernehmen dürfe, innerhalb genau bezeichneter Grenzen. Nun
aber übernimmt dieser Herr Arbeiten wo er kann und führt sie
aus. Wieviel Schadenersatz kann ich nun fordern, überhaupt auf
welche Art wäre das Vorgehen einzuleiten? Spielt der Artikel
über Gewerbefreiheit auch noch eine Rolle in dieser Angelegen-
heil und welche? Antworten erbeten von solchen, die in ähn-
l'.chem Falle waren, oder solche Fälle genau kennen. Zum Boraus
beste» Dank. Antworten unter Chiffre IV 1420 an die Exped

4434. Wer hätte einen 70er Vollgatter zu verkaufen, neu
oder gebraucht und noch in gutem Zustande? Offerten unter
Chiffre 3 1421 an die Exped.

4433. Wer hat Stanzabfälle in Form von runden Scheiben,
11 und 13 ww Durchmesser und 6 ww Dicke zu angemessenen
Preisen abzugeben? Offerten an A. Kündig, Arth.

4435. Wer hat guterhaltenen Benzinmotor, 2^—3 ?8,
und einen 12 möglichst mit Magnetzündung, billig abzu-
geben? Detaillierte Offerten mit Preisangabe unter Chiffre
k.l 1423 an die Exped.

4434. Welche Firma liefert Holzschrauben für Elektro-
Installateure?

4433. Habe vor zwei Jahren und letztes Jahr an einigen
Fassaden (Wetterseite) den alten Kalkanstrich mit Stahlbürften
gründlich entfernt, nachher mit Wasser sauber abgkspühlt, eine
Fassade mit Schweizers Kalkzusatz gestrichen, eine Fassade mit
sog. Edelweiß und eine andere mit Weißkalk und Leinölzusatz.
Bor 1» Tagen haben sich bei starkem Sturm und Regen die An-
striche aufgelöst und sind abgeblättert. Weiß mir jemand ein
sicheres Mittel mit Garantie? Ohne Garantie Offerten unnütz.
Offerten unter Chiffre C 1423 an die Exped.

4430. Wer hätte eine 30 ow Schlagschere, gut erhalten,
abzugeben? Jb. Wagner, mech. Spenglerei und Jnstallationsge-
schäft. Amriswil (Ttmrgau).

4437. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene, stationäre und
fahrbare Drehkrane, 2—6000 kA Tragkraft, sofort abzugeben?
Offerten unter Chiffre ^ 1427 an die Exped.

1438 s- Wer liefert Stangen für elektrische Lichtleitung
(130 Volt Spane una), zirka 8 w lang? d. Wer hätte gebrauchte,
aber gut erhaltene Gußröhren oder Mumesmann-Röhren, zirka
200 ww Llchtweite, zu verkaufen? «:. Wer hätte eine Saumsäge
billig abzugeben? Offerten unter Chiff-e 3 1423 an die Exped.

4438. Wer liefert Latten, Dopprllattcn, Dachverschalungs-
bretter, Gerüstladen und Arschlagbretter?

14A0. Wer liefert farbiges Carbolineum?
44K1. Wer liefert neue oder gebrauchte Rollen für Roll-

wagen 60 ow Spur? Offerten an Hans Frey, Dietikon.
44Z3. Wer liefert für ein Elektrizitätswerk die nötigen

Glüh- und Metallfadenlampen einer Gleichstromanlage mit 120
Volt Spinnung? Offerten an I. Kreis, Elektrizitätswerk Winden,
Neukirch Egnach.

14HI. Wer liefert schnellstens in sukzesfiven Lieferungen
zirka 2000 Kilo Schaufelstahlbleche, event, gewalzte Bandagen-
ringe in Blect.streifen von 313 ww Breite und 2'/s ww Dicke
bei beliebiger Länge? Offerten unter Chiffre IV 1433 an die

Expedition.
44!44. Wer liefert sofort 1 Waggon Vorratsholz in den

Dimensionen 13x15 bis 24x24 in allen Längen von 1 w an?
Aeußerste Offerten franko Station verladen unter Chiffre 8 1434

an die Exped. Zahlung netto Kassa.
44:4.3 s, Wer fabriziert Jaucheschläuche? d. Wer fabriziert

Neberkleider und Hemden für Eisenarbeiter? v. Wer hätte eine
2 w lange, in ganz gutem Zustande befindliche Blechabbiege-
Maschine zu verkaufen? «1. Es wird eine äußerst leistungsfähige
Fabrik gesucht von verzinkter Ware, sowie von Wafferlertungs-
armaturen. s. Wer fabriziert landwirtschaftliche Geräte, Gabeln,
Hausn, Beile, Schaufeln, Karste zc.? G. Schöpfer, Escholzmatt.

44K0. Wer liefert schönes, trockenes Tannenholz? Offerten
unter Chiffre 1' 1436 an die Exped.

14Z7. Wer fabriziert oder liefert Eternit-Schiefer oder

eventuell eine andere Fassaden-Verkleidung? Offerten an Adolf
Abt, Spenglerei und Jnstallationsgeschäft, Brügg b. Biel.

44S8. Wer hätte einen gut erhaltenen Sauggasmotor, 50

bis 80 ^8, eventuell etwas größer, billig abzugeben? Offerten
mit Systemangabe, Alter und äußerstem Preis unt. Chiffre II 14ä8

an die Exped.
44S8. Welcher Fabrikant liefert Huitfeldsvanner und Alu-

minium-Slispitzen für größern Wiederverkäufer? Offerten mit
Preisangabe unter Chiffre v 1439 an die Exped.

4440. Wer fabriziert Reiorten-Holzkohle? Offerten unter

Chiffre R 1440 an die Exped.
1441. Wer liefert je ein Waggon 27 und 18 ww steyerische

Riemen, roh, gut lufttrocken, 4—6 w, und zu welchem Preis
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